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Einleitung 
 
Die hier vorliegende Umsetzung der Module „Berufliche Orientierung“ in der Kursstufe am Rotteck-Gymnasium Freiburg 
wurde in Begleitung des Regierungspräsidiums Freiburg und mit Unterstützung des Kultusministeriums Baden-
Württemberg erarbeitet. 
 
Über welche Fähigkeiten auf dem Gebiet der beruflichen Orientierung sollen Schülerinnen und Schüler verfügen 
können, wenn sie unsere Schule verlassen? 
 
Uns erscheinen dabei vor allem Fähigkeiten in zwei Bereichen von zentraler Bedeutung: Die Fähigkeit zur „inneren“ und 
zur „äußeren“ Orientierung. Innere Orientierung bedeutet die Fähigkeit, sich seiner eigenen Stärken und Schwächen, 
seiner Fähigkeiten, Interessen und persönlichen Ziele und Wertvorstellungen bewusst zu werden. Äußere Orientierung 
bedeutet die Fähigkeit, sich in der Fülle von Informationen zunehmend eigenständig und zielgerichtet informieren zu 
können. Beide Bereiche bilden den Kern des in Klasse 5 beginnenden BO-Konzeptes unserer Schule. Jeder Schüler/jede 
Schülerin erhält mehrfach, idealer Weise aufeinander aufbauende Angebote zur Entwicklung seiner Fähigkeiten zur 
inneren und äußeren Orientierung. 
 
Diese Angebote sind mit Blick auf den aktuellen Bildungsplan 2016 den folgenden acht Dimensionen der „Beruflichen 
Orientierung“1 zugeordnet: 

▪ Kompetenz-  bzw. Potenzialdiagnostik       
▪ Individuelle Beratung und Förderung   
▪ Realbegegnungen mit Personen in Berufen, in Ausbildung und im Studium  
▪ Recherche bzw. vertiefte Informationen über Berufe, Ausbildung und Studium  
▪ Bewerbungstraining      
▪  Elternmitwirkung      
▪ Fachbezogene Einblicke in die Berufs- und Arbeitswelt 
▪ Dokumentation des Berufswahlprozesses durch die Schülerinnen und Schüler in einem Portfolio 

 
Diese acht BO-Dimensionen bilden den Orientierungsrahmen für die inhaltliche Ausrichtung der BO-Konzepte an 
Schulen. Sie stellen den Kern, das Gemeinsame der Vorgaben zur Beruflichen Orientierung dar, so wie sie in den 
folgenden zwei Vorgaben verankert sind: 

▪ Im Bildungsplan 2016 
- in der Leitperspektive „Berufliche Orientierung“ und 
- im Fach „Wirtschaft/Berufs- und Studienorientierung (WBS)“ und  

▪ in der Verwaltungsvorschrift „Berufliche Orientierung“. 
 
Das im Folgenden ausgeführte Umsetzungsbeispiel zur beruflichen Orientierung führt das in den Klassen 5 bis 10 
umgesetzte BO-Konzept am Rotteck-Gymnasium in der Kursstufe fort. Dabei werden die in der Verwaltungsvorschrift 
„Berufliche Orientierung“ für die Kursstufe enthalten (Mindest-) Vorgaben umgesetzt. Dort werden folgende 
Elemente/Module für alle Kursstufen-Schülerinnen und -Schüler als verbindlich ausgewiesen: 

▪ Selbsttest zur Studienorientierung anhand von Testverfahren des Landes Baden-Württemberg, der 
Hochschulen in Baden-Württemberg oder der Bundesagentur für Arbeit (Modul 1), 

▪ Besuch von Ausbildungs- und Studienbotschafterinnen und -botschaftern an der Schule (Modul 2), 
▪ Teilnahme am Studieninformationstag (Modul 3), 
▪ Auseinandersetzung mit eigenen Fähigkeiten, Interessen, Werten und Zielen (Modul 4), 
▪ Recherchieren zu Berufen, Studien- oder Ausbildungsgängen (Modul 5) sowie 
▪ Elemente externer Beratung und Information zur Ausbildungs- und Studienorientierung (Modul 7) und 
▪ Optional: Bewerbungstraining (Modul 6) 

Für die verbindlichen Module sind insgesamt (mindestens) vier Unterrichtstage vorzusehen. 
 
Wie beim gesamten BO-Konzept legt das Rotteck-Gymnasium auch bei den Angeboten zur beruflichen Orientierung in 
der Kursstufe - den „Code of Conduct“ berücksichtigend - besonderen Wert auf die Einbindung bzw. die Kooperation 
mit außerschulischen Partnern. Hierzu sind mit Blick auf die Angebote in der Kursstufe insbesondere die Universität 

                                                      
1 Dr. Gerfried Kübler, Regierungspräsidium Freiburg, https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt7/Ref75/Documents/RW_Qualitaetsrahmen.pdf 
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Freiburg, die DHBW Lörrach, die Agentur für Arbeit Freiburg, unsere Unternehmens-Bildungspartner, die Kammern  der 
IHK und der HWK und der Verband Südwestmetall hervorzuheben. 
 
Methodische Anregungen zur Umsetzung insbesondere der Module 4 und 5 zur inneren und äußeren Orientierung 
lieferten die folgenden drei Quellen: 

▪ der Freiburger Methodenkoffer (www.freiburger-methodenkoffer.de), 
▪ das im Leitfaden Berufs- und Studienorientierung in der Kursstufe vorgeschlagene methodische Vorgehen 

(https://www.km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/KM-
Homepage/Brosch%C3%BCre_Bogy.pdf) und 

▪ die im BEST-Seminar angewendeten Methoden. 
 
Bei Fragen, weiterem Informationsbedarf oder sonstigen Anfragen können Sie das BO-Team des Rotteck-Gymnasiums 
und/oder das Regierungspräsidium Freiburg gerne kontaktieren.  
 
 
Kontaktdaten BO-Team Rotteck     Kontaktdaten RP Freiburg  
 
        StD Dr. Gerfried Kübler 
Rotteck-Gymnasium      Regierungspräsidium Freiburg 
Lessingstraße 16      Eisenbahnstr. 68 
79100 Freiburg       79098 Freiburg 

 sebastian.goeppert@rotteck.de     gerfried.kuebler@rpf.bwl.de 
         
 
 
 
 
 
      

mailto:sebastian.goeppert@rotteck.de
mailto:gerfried.kuebler@rpf.bwl.de
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Wahlpflicht 
freiwillige 
Teilnahme 

Pflichtveranstaltung 

1. Übersicht 

1.2 Überblick über die Module und Veranstaltungen 
 
    
 

 Modul 1 
Orientierungstest 

Modul 2 
Studien- und 

Ausbildungsbotschafter 

Modul 3 
Studieninformationstag 

Modul 4 
Innere Orientierung 

Modul 5 
Recherchieren 

Modul 6 
Bewerbungstraining 

(freiwillig) 

Modul 7 
Externe Beratung und 

Information 

Ende  
September 

 
 
 
 
 

Anfang  
Oktober 

      

 

Oktober 

      

 

Anfang 
November 

 

 

   

Auftaktveranstaltung 

Freiburger 
Hochschultag 

Eltern-Schüler-
Infoabend 

Orientierungs-
test: Geleitete 
Auswertung 

 

Fähigkeiten, 
Interessen, 
Werte, Ziele 

Planung 
Studieninfor-
mationstag 

Perspektivtag 1 
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Buß- und 
Bettag 

  

 

    

Anfang  
Dezember 

 

  

Januar/ 
Februar 

   
 
 
 
 
 
 

Januar/ 
Februar 

 

  

Januar 

 

 

 

Studieninfotag 

BEST-Seminar 
(Auflage 1; 2 Termine) 

Studien- und 
Ausbildungs-
botschafter 

 

Gelenktes 
Recherchier-

en 

Perspektivtag 2 

Bewerbungs-
training 

BEST-Seminar 
(Auflage 2; 2 Termine) 
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Mitte Mai 

      

 

Mitte Juli 

      

 

Individuell 

      

 

Individuell 

      

 

 

Dualer 
Hochschultag 

Besuch 
Vocatium 

Beratungsort 
Schule 

Eltern-Online-
Berufsbörse 
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1.3 Überblick Wahlmöglichkeiten der Schülerinnen und Schüler bei 
Wahlpflicht-Veranstaltungen 
 

Modul Veranstaltung 

1 Orientierungstest 
✓ Perspektivtag 1 

2 Studienbotschafter 
✓ Perspektivtag 2 

3 Studieninformationstag 
✓ Perspektivtag 1: Vorbereitung 
✓ Studieninformationstag 
✓ Mentorengespräch November: Reflexion 

4 Fähigkeiten, Interessen, Werte und Ziele 
Wahl zwischen 

✓ Modul am Perspektivtag 1 oder 
✓ Teilnahme am BEST-Seminar  

5 Gelenktes Recherchieren 
Wahl zwischen 

✓ Modul am Perspektivtag 2 oder 
✓ Teilnahme am BEST-Seminar  

6 Bewerbungstraining (Freiwillige Teilnahme) 
✓ Aushänge am Oberstufenbrett beachten! 

7 Externe Beratung und Information 
Wahl zwischen 

✓ Teilnahme am Freiburger Hochschultag oder 
✓ Teilnahme am Tag der Dualen Hochschule 

Zusätzlich freiwillig möglich 
✓ Beratungsort Schule 
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2. Darstellung der Veranstaltungen 

2.1 Auftaktveranstaltung 
 

Modul? Keine Modulzuordnung 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1 

Umfang? 2 Stunden 
Wann? Zweite Schulwoche 

Material 2.1.1 Schüler-Handout 
2.1.2 Präsentation 

BO-Dimension1  

 
Die Schülerinnen und Schüler werden für die Relevanz des Themas Berufsorientierung in der Kursstufe sensibilisiert. Die 

im Leitfaden vorgesehenen Module werden ebenso vorgestellt wie der chronologische Verlauf der Veranstaltungen 

sowie die Wahlmöglichkeiten. BEST, als eine zentrale Wahlmöglichkeit in unserer Umsetzung des Leitfadens, ebenso 

wie der Freiburger Hochschultag, dessen Anmeldung zu diesem Zeitpunkt ansteht, werden präsentiert (vgl. M 2.1.2). 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein Handout, in dem der Verlauf dargestellt ist (vgl. M 2.1.1). 

 

2.2 Freiburger Hochschultag 
 

Modul? M3 
Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufen 1 und 2 

Umfang? Ein Nachmittag 

Wann? Zweite Schulwoche 

Material 2.2.1 Programm Freiburger Hochschultag 
BO-Dimension IB, RI 

Kooperation Universität Freiburg, Pädagogische Hochschule Freiburg 
(PH), Hochschule für Musik Freiburg, Evangelische und 
Katholische Hochschule Freiburg, hKDM 

 

Da der weit überwiegende Teil unserer Schülerinnen und Schüler nach dem Abitur ein Hochschulstudium ergreift, 
entwickelte das Rotteck-Gymnasium Freiburg gemeinsam mit der Zentralen Studienberatung (ZSB) der Universität 
Freiburg den Freiburger Hochschultag.  
Die Vernetzung der 6 Hochschulen und der teilnehmenden 15 Gymnasien der Region spielt eine entscheidende Rolle: 
Die umfangreiche Vorbereitung und inhaltliche Durchführung auf Hochschulseite wird ebenso wie der Aufwand der 
veranstaltenden Schule durch die erreichten hohen Teilnehmerzahlen belohnt. Ihre Premiere hatte diese Veranstaltung 
im Oktober 2015, sie findet jeweils im Vorfeld des Tags der offenen Tür der baden-württembergischen Hochschulen 
(üblicherweise im November) statt und bereitet auf diesen vor.  
Inhalte und Konzept wurden seitdem nur minimal weiterentwickelt, da Beobachtungen der Referenten und das 
Feedback der Teilnehmer (s.u.) beides bestätigt haben. 
Neben der Universität Freiburg nehmen auch die Pädagogische Hochschule, die Hochschule für Musik, die Evangelische 
und Katholische Hochschule und die private hKDM (Hochschule für Kunst, Design und Populäre Musik) teil. Die Studien-
beratungen dieser Hochschulen sehen es als vorrangiges Ziel an, die Schülerinnen und Schüler in ihrem 
berufsorientierenden Prozess zu begleiten und sie in ihrer Entscheidungsfindung zu unterstützen.  
Um ihre zentrale Rolle im Rahmen der Berufs- und Studienorientierung zu unterstreichen und den Hochschultag auf 
Dauer etablieren zu können, unterstützte das Bildungsmanagement der Stadt Freiburg (Regionales Bildungsbüro) dieses 
Projekt und das Rotteck-Gymnasium Freiburg als organisatorisch federführende und veranstaltende Schule mit einem 
großzügigen Betrag aus dem Innovationsfonds.  
Die Angemessenheit dieser Unterstützung wurde bisher dadurch unterstrichen, dass an den bisherigen 4 Freiburger 
Hochschultagen etwa 1.800 Schülerinnen und Schüler Freiburgs und des Umlands an der Veranstaltung teilnahmen. Die 
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große Resonanz dürfte sowohl dem Konzept als auch der inhaltlichen Vielfalt zuzuschreiben sein. Zum einen werden 
allgemeine Themen und Studienfelder abgedeckt, z.B.  

• die Studienfinanzierung oder ein Auslandssemester 
• Studium der Naturwissenschaften oder Ingenieurwissenschaften,  

• Studium von Sprache und Literatur, 
 zum anderen ausgewählte Studiengänge vorgestellt, z.B. 

• Medizin 
• Wirtschaftswissenschaften und Rechtswissenschaften oder 

• Umweltnaturwissenschaft, Informatik oder  
• Liberal Arts and Sciences. 

Das Angebot orientiert sich in jedem Jahr auch an den Abfrageergebnissen der teilnehmenden Schulen. Eine aus 
Hochschulen und Gymnasien bestehende Arbeitsgruppe bereitet die Veranstaltung vor. 
Konzeptionell liegt den Hochschulen daran, das Interesse der Schülerinnen und Schüler durch verschiedene 
Veranstaltungsformate zu wecken. Zentrale Vortrags-veranstaltungen zu großen Fächern wie Medizin oder Psychologie 
werden ergänzt durch Workshops, in denen die Teilnehmer/-innen selbst aktiv werden können. Richten sich die 
zentralen Veranstaltungen an bis zu 150 Teilnehmer/-innen, so sind die Workshops auf 18 – 20 beschränkt; dies 
erleichtert die Kommunikation und bürgt für eine inhaltlich wünschenswerte Tiefe des Angebots.  
Informationsstände der Studienberatungen der Hochschulen und der Bundesagentur für Arbeit sowie des regionalen 
Bildungsbüros der Stadt Freiburg (Bildungsregion Freiburg) runden das Angebot ab. 
Im Anschluss erhalten die Teilnehmer/-innen eine Teilnahmebescheinigung (Online-Bereitstellung) für ihr individuelles 
Berufsorientierungs-Portfolio, dessen verbindliche Eckpunkte im Bildungsplan 2016 benannt werden. - Eine Evaluation 
überprüft die Angebotsqualität und die Interessenlagen und fließt in die Konzeption des nächstjährigen Hochschultags 
mit ein.  
Die für den Hochschultag konzipierte Website www.freiburger-hochschultag.de dient sowohl als Informations- als auch 
als Buchungsplattform. Exemplarisch gibt das Programm des 4. Freiburger Hochschultags im Oktober 2018 einen 
Einblick in Inhalte und Konzeption (vgl. M2.1.1). 
 

 

2.3 Eltern-Schüler-Informationsabend 
 

Modul? M7 
Für wen? Interessierte Schüler/-innen und Eltern (freiwillig) 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Oktober 

Material  
BO-Dimension RB, RI, E 

Kooperation Bundesagentur für Arbeit 

 
Ein Berufsberater der Agentur für Arbeit geht an diesem Eltern-Schüler-Informationsabend auf die Rolle der Eltern im 

Berufswahlprozess ein. Unterstützt wird er dabei durch zwei weitere Referenten, die ihre Erfahrungen zu diesem Thema 

reflektieren: Ein ehemaliger Abiturient bzw. Abiturientin (Studienbotschafter anfragen) sowie ein Schüler bzw. 

Schülerin, der/die vor dem Abitur vom Gymnasium abgegangen ist (Ausbildungsbotschafter anfragen). Am Elternabend 

nehmen interessierte Eltern und Schülerinnen und Schüler freiwillig teil. 

 

2.4 Perspektivtag 1 
 
Kern unseres Programms zur Umsetzung der Module bilden zwei Perspektivtage, die aufeinander aufbauen. Am ersten 

Perspektivtag durchlaufen die Schülerinnen und Schüler von 8 bis 13 Uhr 3 Module im Wechsel nacheinander. Da an 

diesem Tag auch der Studieninfotag vorbereitet wird, liegt er zwischen Herbstferien und Buß- und Bettag. Die 

Schülerinnen und Schüler, die am BEST-Seminar teilnehmen, müssen nur Veranstaltung 2.4.3 (Studieninfotag) 

besuchen. 

http://www.freiburger-hochschultag.de/
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2.4.1 Modul innere Orientierung: Fähigkeiten, Interessen, Werte, Ziele 
 

Modul? M4 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1, außer BEST-
Teilnehmer 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Anfang November, vor Studieninfotag 

Material 2.4.1.1 Vorlage Gruppeneinteilung (gesamter 
Perspektivtag 1) 
2.4.1.2 Portfolio (gesamter Perspektivtag 1) 
2.4.1.3 Material 
2.4.2.4 Präsentation 

BO-Dimension PT, IB, D 

 
Grundlage einer fundierten Berufsorientierung hin zu einem erfüllenden Beruf ist eine Auseinandersetzung mit sich 

selbst: Was kann ich? Was von dem, was ich kann, möchte ich auch in einem Beruf verwirklichen? Was interessiert 

mich? Und: Was ist mir persönlich wichtig? Welches Arbeitsumfeld, welche Arbeitsbedingungen passen zu meinen 

Wertvorstellungen? Diesen Fragen zur inneren Orientierung gehen unsere Schülerinnen und Schüler am ersten 

Perspektivtag nach. Dabei kommen verschiedenste Methoden zum Einsatz, z.B. eine Hobbyanalyse, Selbst- und 

Fremdeinschätzungen oder der Interessensteil des Orientierungstests (OT). Die im Material dargestellten Methoden 

„Eigenlob stimmt“,  „Tätigkeiten fangen“ und „Werteworkshop“ sind entnommen aus dem Freiburger Methodenkoffer 

(www.freiburger-methodenkofer). Gute Erfahrungen haben wir für die innere Orientierung auch mit den Methoden 

„Wertepuzzle“, „Selbst- und Fremdeinschätzung“, „Notenanalyse“ und „Arbeitsbedingungen“ aus dem BEST-Training. 

Auch die im Leitfaden „Berufs- und Studienorientierung in der Kursstufe“ vorgeschlagene Hobbyanalyse (vgl. Leitfaden 

S. 40: Modul 4, Umsetzungsvariante 3) hat sehr gut funktioniert. 

Ziel ist, dass die Schülerinnen und Schüler in Leitsätzen für ihre Berufswahl beschreiben, welche ihrer Fähigkeiten sie in 

ihrem Erwerbsleben einsetzen, welche ihrer Interessen sich in einem Beruf widerspiegeln und welche Werte sie dabei 

leben wollen. Ein weiteres Ziel dieses Tages ist, dass die Schülerinnen und Schüler die Ergebnisse in eine erste grobe 

äußere Orientierung ummünzen, um sie für eine sinnvolle Planung des Studieninformationstages 

(www.studieninfotag.de) nutzen zu können. Daher durchlaufen sie an diesem ersten Perspektivtag auch die Module 

„Vorbereitung Studieninfotag“ sowie „Geleitete Auswertung des OT“. 

Da der Studieninfotag stets Mitte November stattfindet, findet unser erster Perspektivtag kurz vor oder nach den 

Herbstferien statt. Die an diesem Tag angeleitete innere Orientierung bildet die Grundlage für unseren zweiten 

Perspektivtag (siehe unten). 

Durchgeführt wird er vom Tandem BO-Team der Schule und einem Studienberater der Agentur für Arbeit. 

 

 

2.4.2 Modul Orientierungstest 
 

Modul? M 1 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1, außer BEST-
Teilnehmer 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Zweite Schulwoche 

Material Sicherung der Ergebnisse: vgl. Portpolio 2.4.1.2 
BO-Dimension PT, D 

Kooperation: Bundesagentur für Arbeit 
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Die Schülerinnen und Schüler machen im Computerraum den Orientierungstest. Ein Berufsberater der Agentur für 

Arbeit, der das Modul anleitet, geht auf die Besonderheiten von derartigen Testverfahren ein. Ein Schwerpunkt dieses 

Moduls ist die sinnvolle Interpretation und der Umgang mit den Testergebnissen. Die Schülerinnen und Schüler notieren 

die TAN auf Ihrem Portpolio, um am zweiten Perspektivtag im Rahmen der Recherchestrategien auf die Ergebnisse 

zurückgreifen zu können. 

 

2.4.3 Modul Vorbereitung Studieninfotag 
 

Modul? M 3 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Anfang November, vor Studieninfotag 
Material 2.4.3.1 Planungsvorlage für die Schüler/-innen 

- https://www.studieninfotag.de/ 
- Download App der Uni Freiburg: 

http://www.studium.uni-
freiburg.de/de/beratung/services/weitere-
angebote/fuer-studieninteressierte/tag-der-
offenen-tuer 

BO-Dimension RI 

 
Die Schülerinnen und Schüler bereiten im Rahmen dieses Moduls ihren Studieninfotag vor:  

- Wie informiere ich mich darüber, welche Veranstaltungen ich besuchen kann? 

- Welche Veranstaltungen besuche ich? 

- Worauf achte ich bei der Teilnahme? (Beobachtungsfragen) 

 

2.5 Studieninfotag 
 

Modul? M 3 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1 

Umfang? 1 Tag 
Wann? Buß- und Bettag 

Material  

BO-Dimension RB 
 
Die Vorbereitung findet am ersten Perspektivtag statt, die Nachbereitung im ersten Mentorengespräch nach dem 

Studieninfotag.  Leitfragen erhalten die Mentoren vorab. 

 

2.6 BEST-Seminar 
 

Modul? M 1, 4 und 5 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen der K1; Teilnehmer/-innen 
verschiedener Schulen, max. 2 mal 22 Schüler/-innen 

Umfang? 2 Tage 

Wann? Ein Seminar (=2 Tage) im Nov./Dez. und ein Seminar im 
Jan./Feb. 

Material Information und Anmeldung der Schüler/-innen: 
https://www.bw-best.de/ 
Bestellmöglichkeit Flyer und Plakate zur Information: 
www.studieninfo@mwk.bwl.de 

BO-Dimension PT, IB, RI, D 

Kooperation MWK (BEST-Programm) 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,uvwfkgpkphqBoym0dyn0fg');
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Wir legen die Teilnahme am BEST-Seminar unseren Schülerinnen und Schülern nahe. Einerseits, da wir mit BEST sehr 
gute Erfahrungen gemacht haben, andererseits aber auch, da die BEST-Teilnehmer nicht an folgenden Veranstaltungen 
teilnehmen müssen und wir damit möglichst kleine Gruppen an den beiden Perspektivtagen haben: Modul innere 
Orientierung sowie OT am Perspektivtag 1 und Modul Recherchieren am Perspektivtag 2. 
 
Kompaktinfo Inhalt: 
 
Was kann ich? Was will ich? Was interessiert mich? 
Welcher Studiengang passt zu mir? 
 
Nur wenige Schülerinnen und Schüler können diese Fragen in Anbetracht der über 6.000 Studiengänge alleine in Baden-
Württemberg mit Überzeugung beantworten. Erschwerend scheint die Konsequenz der Entscheidung weitreichend zu 
sein. Parallel zur Abiturvorbereitung heißt es, sich nach passenden Studienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen und 
Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern der Kursstufe bei dieser schwierigen Entscheidungsfindung zu unterstützen, bieten wir 
regelmäßig am Rotteck-Gymnasium gemeinsam mit der Bundesagentur für Arbeit das zweitägige BEST-Seminar (Berufs- 
und Studienorientierungstraining) an. Konzipiert wurde das Berufs- und Studienorientierungstraining BEST von Experten 
der Universität Konstanz in Zusammenarbeit mit erfahrenen Beratern aus Schulen, Hochschulen und den 
Arbeitsagenturen. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen und Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und 
Arbeitsformen ihre Interessen und Fähigkeiten. In einer Intervallphase zwischen erstem und zweitem Tag absolvieren 
sie den Orientierungstest, der neben den persönlichen Interessen auch die individuellen Fähigkeiten erfasst und mit 
möglichen Studiengängen zur Deckung bringt. 
Die Teilnahme an diesem Test ist seit Wintersemester 2011 eine mögliche Voraussetzung für die Einschreibung an einer 
Hochschule in Baden-Württemberg.  
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und Schüler in einer "Guided Tour" die wichtigsten zuverlässigen 
Internetportale kennen. Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse des Orientierungstests aufgearbeitet, alle 
noch offenen Fragen zur Studien- und Berufswahl beantwortet und Wege zur Entscheidungsfindung trainiert. 
 
BEST-Seminare am Rotteck-Gymnasium werden nach Bedarf, in der Regel zweimal pro Jahr angeboten. Durch 
regelmäßige Beratungstermine des Studienberaters der Agentur für Arbeit bei uns an der Schule (s.u.: 2.11. 
Beratungsort Schule) wollen wir unseren Schülerinnen und Schülern eine nachhaltige Begleitung des durch BEST 
angeregten Prozesses ermöglichen. 
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2.7 Perspektivtag 2: Tag der äußeren Orientierung 
 
Am zweiten Perspektivtag durchlaufen die Schülerinnen und Schüler von 8 bis 13 Uhr zwei Module im Wechsel 

nacheinander: Eines zum gelenkten, effizienten Recherchieren und eines mit Studien-/Ausbildungsbotschaftern. Zudem 

informiert die Messe Vocatium kompakt über ihr Angebot. Die Teilnehmer der BEST-Seminare nehmen nur am 

Programm der Studien-/Ausbildungsbotschafter sowie der Vocatium-Information teil. 

 

2.7.1 Modul Recherchieren 
 

Modul? M 5 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1, außer BEST-
Teilnehmer 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Am Perspektivtag 2, Ende Januar 

Material 2.7.1.1 Vorlage Gruppeneinteilung (gesamter 
Perspektivtag 1) 
2.7.1.2 Portfolio Seite 1 
2.7.1.3 Portfolio Seite 2 
2.7.1.4 Präsentation 

BO-Dimension IB, RI, D 

Kooperation Bundesagentur für Arbeit 

 
Derzeit werden alleine in Deutschland knapp 20.000 verschiedene Studiengänge angeboten, zahlreiche 

Ausbildungsgänge stehen zur Wahl. Fast unzählige Möglichkeiten und Chancen – aber auch die große Herausforderung, 

sich in diesem Dickicht für den Weg zu entscheiden, der zu einem passt. 

Diese äußere Orientierung steht im Mittelpunkt des zweiten Perspektivtages. Das Ziel ist, dass unsere Schülerinnen und 

Schüler auf Basis ihrer Ergebnisse der inneren Orientierung am ersten Perspektivtag Wege finden, auf denen sie gezielt 

und effizient nach Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten recherchieren und diese bewerten können. Die 

Entscheidungskompetenz – nicht die endgültige Entscheidung für einen bestimmten Beruf! – soll vermittelt werden. 

Dazu lernen sie, insbesondere die folgenden drei Hilfsmittel sinnvoll zu kombinieren: 

- den Hochschulkompass (www.hochschulkompass.de) 

- das Berufenet (www.berufenet.arbeitsagentur.de) 

- die Ergebnisse des OT (www.was-studiere-ich.de) 

 

2.7.2 Modul Studien- und Ausbildungsbotschafter 
 

Modul? M 2 

Für wen? Alle Schüler/-innen der Kursstufe 1 

Umfang? 2 Stunden 

Wann? Am Perspektivtag 2, Ende Januar 

Material - Kontakt Studienbotschafter: https://www.studieren-in-
bw.de/vor-dem-studium/studienbotschafter/ 

- Kontakt Ausbildungsbotschafter (IHK, hier: IHK Südlicher 
Oberrhein): https://www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de/bildung/wirtschaft_schule/Berufsorientierung-
fuer-Schueler--Lehrer-und-
Eltern/Ausbildungsbotschafter/1686670 

BO-Dimension RB, RI 

Kooperation MWK (Studienbotschafter-Programm) 
IHK (Ausbildungsbotschafter) 
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Ergänzt wird dieser Tag der äußeren Orientierung durch Realbegegnungen im Rahmen der Studien- und 

Ausbildungsbotschafter. Dabei laden wir Studierende und Auszubildende verschiedenster Fachrichtungen in die Schule 

ein, damit unsere Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen mit diesen ins Gespräch kommen können. 

 

2.8 Bewerbungstraining mit Bildungspartner 
 

Modul? M 6 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen der Kursstufe 1 
Umfang? 1 Tag 

Wann? Januar, zu Beginn der BOGY- Bewerbungsphase 

Material  
BO-Dimension BT, RB 

Kooperation Bildungspartner 

 

2.9 Dualer Hochschultag 
 

Modul? M 7 + 6 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen der Kursstufe 1 
Umfang? 3 Stunden 

Wann? Im Frühjahr, nach Absprache mit DHBW 

Material 2.9.1 Planungsablauf des Dualen Hochschultages 

BO-Dimension RB, RI 

Kooperation DHBW Lörrach 
Bildungspartner (Unternehmen aus verschiedenen 
Branchen) 

 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können am Dualen Hochschultag, der in Kooperation mit der Dualen Hochschule 
Lörrach sowie zahlreichen Unternehmen des Großraums Freiburg durchgeführt wird, das duale Studium kennenlernen. 
Die Veranstaltung beginnt mit einem Vortrag von Professor Gerhard Jäger, Prorektor und Dekan der Fakultät Wirtschaft 
an der Dualen Hochschule Lörrach. In seinem Vortrag geht Herr Jäger unter anderem auf die Anforderungen und Inhalte 
eines dualen Studiums ein.  
Daraufhin werden in vier Vorträgen Studiengänge aus den Bereichen Wirtschaft, Technik, Gesundheit und Informatik 
vorgestellt. Jede Schülerin/jeder Schüler meldet sich im Vorfeld online über die Homepage www.dualer-
hochschultag.de zu einem Vortrag an. In der sich anschließenden Pause besteht die Möglichkeit, an 
Informationsständen mit Unternehmensvertretern ins Gespräch zu kommen. Im Anschluss daran können die 
Schülerinnen und Schüler mit Studierenden, die an einer Dualen Hochschule studieren und ihr Praxissemester in 
Betrieben im Großraum Freiburg absolvieren, ins Gespräch kommen. Hierzu finden Kleingruppengespräche statt, in 
welchen Fragen zum Studium und zur Arbeit im Unternehmen gestellt werden können. Auch hierzu ist eine online-
Anmeldung erforderlich. Jede Schülerin/jeder Schüler kann zwei Veranstaltungen buchen. 

Am Ende des Vormittags werden wichtige Informationen und Tipps rund um das Thema Bewerbung gegeben. 

  

http://www.dualer-hochschultag.de/
http://www.dualer-hochschultag.de/
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2.10 Vocatium 
 

Modul? M 7 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen der Kursstufe 1 

Umfang? ½ Stunde Infoveranstaltung am 2. Perspektivtag,  
½ Tag Teilnahme 

Wann? Vgl. Vocatium-Homepage 

Material Messehandbuch mit Ausstellern und Rahmenprogramm 
sind auf folgender Homepage verfügbar: 
https://www.erfolg-im-beruf.de/fachmessen/vocatium-
region-freiburg/ 

BO-Dimension IB, RB, RI, BT, D 

Kooperation IfT (Vocatium) 

Unsere Einbettung in der Schule: Im Rahmen des zweiten Perspektivtages werden die Schülerinnen und Schüler ½ 

Stunde über die Messe informiert durch Mitarbeiter des IfT, welches die Messe organisiert. Die weitere Organisation 

übernimmt das IfT. Ein Lehrer begleitet die Schülerinnen und Schüler auf die Messe. 

2.11 Beratungsort Schule 
 

Modul? M 7 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen der K1 
Umfang? 30 Minuten 

Wann? Regelmäßige Termine; ca. einmal im Monat ist der 
Berufsberater einen Vormittag an der Schule 

Material  

BO-Dimension PT, IB, RI, D 

Kooperation Bundesagentur für Arbeit 
 
Einmal im Monat bietet der mit uns zusammenarbeitende Berufs- und Studienberater der Agentur für Arbeit 
individuelle Beratungsgespräche für unsere Schülerinnen und Schüler in den Räumen der Schule an. Die Portfolios der 
Perspektivtage sind mit ihm abgestimmt, sodass eine direkte Bezugnahme möglich ist. Folgender Aushang informiert 
über diesen „Beratungsort Schule“: 
 

Eine Kooperation des Rotteck Gymnasiums und  
der Agentur für Arbeit Freiburg 
 
in der Berufs- und Studienorientierung   
 

Berufs- und Studienberater: 
Thomas Ledergerber 
 
bietet in der Schule Unterstützung und persönliche Beratung für Schülerinnen und Schüler und deren Eltern: 
 

• bei Schulwechsel/Übergang in die Kursstufe in den Klassen 9 und 10 

• zur Entwicklung von individuellen beruflichen Perspektiven (Ausbildung und Studium, 
Zwischenlösungen) nach der Fachhochschulreife oder dem Abitur  

 
Vereinbarung für ein Beratungsgespräch in der Schule: 
 

• monatlicher Beratungstag in Absprache mit der Schulleitung und dem BOGY-Lehrerteam 

• Beratungstermine mit Anmeldeliste werden am „Oberstufenbrett“ ausgehängt  
 
oder per Mail Email: Thomas.Ledergerber@arbeitsagentur.de           
 

 

mailto:Thomas.Ledergerber@arbeitsagentur.de
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2.12 Eltern-Online-Berufsbörse 
 

Modul? M 7 

Für wen? Interessierte Schüler/-innen aller Klassenstufen 

Umfang? 2 Tage 
Wann? individuell 

Material Einblicke auf Anfrage: studienorientierung@rotteck.de 

BO-Dimension IB, RB, RI, E 

Eltern stellen sich als Ansprechpartner für Schülerinnen und Schüler, die sich für ihren Beruf oder ihre Ausbildung 

interessieren, zur Verfügung. Im internen Bereich unserer Homepage können die Schülerinnen und Schüler dazu ein 

Profil des Berufstätigen einsehen, in dem Name, Kontaktdaten, Ausbildungsgang, beruflicher Werdegang und derzeitige 

Arbeit genannt werden und ein Foto zu sehen ist. Bei Interesse können unsere Schülerinnen und Schüler Kontakt mit 

den Eltern aufnehmen. Um die Datenbank aktuell zu halten und zu erweitern, wird die Teilnahmebereitschaft beim 

Elternabend der neuen Fünftklässler abgefragt. Die Evaluation der Online-Berufsbörse ergibt regelmäßig, dass  sie oft 

bei der Vorbereitung auf die BOGY-Woche von den Schülerinnen und Schülern genutzt wird.
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3. Übersicht Material 
 

2.1.1 Schülerhandout Auftakt-Infoveranstaltung 

2.1.2 Präsentation Auftaktveranstaltung 

2.2.1 Programm Freiburger Hochschultag 2018 

2.4.1.1 Perspektivtag 1 – Vorlage Gruppeneinteilung 

2.4.1.2 Perspektivtag 1 – Portfolio Modul innere Orientierung 

2.4.1.3 Perspektivtag 1 – Material Modul innere Orientierung 

2.4.1.4 Perspektivtag 1 – Präsentation Modul innere Orientierung 

2.4.3.1 Planung Studieninfotag 

2.7.1.1 Perspektivtag 2 – Vorlage Gruppeneinteilung 

2.7.1.2 Perspektivtag 2 – Portfolio Modul Recherchieren Seite 1 

2.7.1.3 Perspektivtag 2 – Portfolio Modul Recherchieren Seite 2 

2.7.1.4 Perspektivtag 2 – Präsentation Modul Recherchieren 

2.9.1 Planungsleitfaden Dualer Hochschultag 
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M 2.1.1 Schülerhandout Auftaktveranstaltung 
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M 2.1.2 Präsentation Auftaktveranstaltung 
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2.2.1 Programm Freiburger Hochschultag 2018 
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2.4.1.1 Perspektivtag 1 – Vorlage Gruppeneinteilung 
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BO-Team Rotteck-Gymnasium Freiburg, 2019 
Seite 27 

 

2.4.1.2 Perspektivtag 1 – Portfolio Modul innere Orientierung;  

Die Gestaltung des Portfolios ist orientiert am Portfolio des BEST-Seminars (Quelle: MWK, www.best-bw.de) 
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2.4.1.3 Perspektivtag 1 – Material Modul innere Orientierung 

Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de 
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de  
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de  
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de 

Mögliche Folie zur Unterstützung der Übung „Tätigkeiten fangen“: 
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de  
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de 
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Das Material für das Modul Innere Orientierung ist entnommen aus: www.freiburger-methodenkoffer.de  
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2.4.1.4 Perspektivtag 1 – Präsentation Modul innere Orientierung 

Die Formulierung der Leitsätze orientiert sich am Vorgehen im BEST-Seminar (Quelle: MWK, www.best-bw.de) 
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2.4.3.1 Planung Studieninfotag 
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2.7.1.1 Perspektivtag 2 – Vorlage Gruppeneinteilung 



BO-Team Rotteck-Gymnasium Freiburg, 2019 
Seite 39 
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2.7.1.2 Perspektivtag 2 – Portfolio Modul Recherchieren Seite 1 

Die Gestaltung des Portfolios ist orientiert am Portfolio des BEST-Seminars (Quelle: MWK, www.best-bw.de) 



BO-Team Rotteck-Gymnasium Freiburg, 2019 
Seite 42 

2.7.1.3 Perspektivtag 2 – Portfolio Modul Recherchieren Seite 2 

Die Gestaltung des Portfolios ist orientiert am Portfolio des BEST-Seminars (Quelle: MWK, www.best-bw.de) 
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2.7.1.4 Perspektivtag 2 – Präsentation Modul Recherchieren 
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2.9.1 Planungsleitfaden Dualer Hochschultag 
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1 BO-Dimensionen: 
PT  = Kompetenz-/Potenzialdiagnostik 
IB  = Individuelle Beratung und Förderung 
RB = Realbegegnungen mit Personen in Ausbildung, Studium oder Berufen 
RI = Recherche bzw. vertiefte Information über Ausbildung und Berufe oder Studium und Berufe 
BT = Bewerbungstraining 
D = Dokumentation im BO-Portfolio 
E = Elternmitwirkung 
FE = Fachbezogene Einblicke 
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